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Noch bleiben viele Büro-  
und Gewerbeflächen ungenutzt

Salmenpark: Eigentums- und Mietwohnungen sind gefragt

In der Rheinfelder Überbau-
ung Salmenpark sind mittler-
weile rund drei Viertel der 
Wohnungen verkauft oder 
vermietet. Harzig läuft es bei 
den Büro- und Gewerbeflä-
chen.

Valentin Zumsteg

RHEINFELDEN. Wer durch die neue 
Rheinfelder Überbauung Salmenpark 
spaziert, dem fallen die vielen unge-
nutzten Ladenflächen auf. Nur ein 
Coop-Supermarkt, eine Apotheke/ 
Drogerie und ein kleines Restaurant 
warten bislang auf Konsumenten.  
Die übrigen Geschäftsräumlichkeiten 
im Erdgeschoss stehen alle leer und 
auch in den Obergeschossen hat es 
noch sehr viel Platz, der nicht genutzt 
wird. 

«Belebung der Nachfrage»
Der Bezug der Überbauung hat Ende 
2015/Anfang 2016 begonnen. «Wir 
haben erwartet, dass die Vermietung 
von Büro- und Gewerbeflächen 
schwierig sein wird», erklärt Projekt-
leiter Thomas Kraft, Direktor Asset 
Management bei der PSP Swiss Pro-
perty, gegenüber der NFZ. «Sicher 
wurde die allgemein schwierigere 
wirtschaftliche Situation noch durch 
die Freigabe des Euro-Mindestkurses 
im vergangenen Jahr akzentuiert», so 
Kraft. 

Er sieht aber einen Silberstreifen 
am Horizont. «Seit dem der Salmen-
park fertiggestellt ist, spüren wir eine 
zunehmende Belebung der Nachfrage. 

Das Produkt scheint zu gefallen», sagt 
Kraft. Er versichert, dass weitere Ge-
schäfte kommen werden. Wann genau, 
kann er aber noch nicht sagen: «Der 
Ausbau durch die Mieter dauert noch 
ein wenig.» Wie bei fast jeder Neuent-
wicklung brauche es beim Salmenpark 
Zeit und Geduld, bis sie sich etabliert 
habe.

Bauprojekt wird überarbeitet
Rund 170 Millionen Franken hat die 

PSP Swiss Property bislang in den Sal-
menpark investiert. Neben einem 
Wohn- und Pflegezentrum sowie Büro- 
und Gewerbeflächen umfasst die 
Überbauung 113 Eigentums- und 36 
Mietwohnungen. «Bei den Wohnungen 
sind wir sehr zufrieden», erklärt Kraft. 
82 Wohnungen seien bereits verkauft 
und 27 vermietet. Die Nachfrage nach 
Wohnraum sei gut. 

Deswegen plant die PSP eine zwei-
te Etappe, in der nochmals rund 100 

Wohnungen entstehen sollen (die NFZ 
berichtete). «Gegenwärtig überarbei-
ten wir in engem Kontakt mit der Ge-
meinde das Bauprojekt. Wir gehen 
davon aus, dass wir es Ende Jahr ein-
reichen können.» Wahrscheinlich wer-
de es Eigentumswohnungen geben. 
Kraft: «Wenn wir die Baubewilligung 
haben, möchten wir grundsätzlich  
loslegen.» Es könnte also sein, dass  
im nächsten Jahr wieder Bagger auf-
fahren. 

Molinari-Marsch 
mit Motto «Bezirk 
Rheinfelden»
RHEINFELDEN. Der alljährliche Mo-
linari-Marsch, ein Leistungsmarsch 
über mindestens 50 Kilometer, be-
nannt nach dem ehemaligen Rhein-
felder Stadtammann Richard Moli-
nari, ist weitherum bekannt. Dieses 
Jahr wird er am Sonntag, 4. Septem-
ber, durchgeführt. Er steht dieses Mal 
unter dem Motto «Bezirk Rheinfel-
den» und führt im Gegenuhrzeiger-
sinn durch alle 14 Gemeinden des 
Bezirks Rheinfelden: Rheinfelden – 
Kaiseraugst – Olsberg – Magden – 
Zeiningen (Kaffeepause) – Zuzgen – 
Hellikon – Wegenstetten – Schupfart 
(Mittagessen) – Obermumpf – Stein 
– Mumpf – Wallbach – Möhlin – 
Rheinfelden. Die Marschstrecke 
(rund 53 Kilometer) ist sorgfältig re-
kognosziert, und es werden – wo 
immer möglich – Naturwege benützt. 
Der Leistungsmarsch wird nur bei 
widrigen Wetterbedingungen abge-
sagt. In allen bisherigen 34 Austra-
gungen war dies allerdings noch nie 
der Fall. Ab sofort und bis zum 1. 
September nimmt Tourismus Rhein-
felden Anmeldungen entgegen: Tel. 
061 835 52 00, Fax 061 835 52 53 oder 
per E-Mail an tourismus@rheinfel-
den.ch. Der Molinari-Marsch ist eine 
sportliche Herausforderung, auch für 
geübte Wanderer. (mgt)

Verdacht auf 
Rauschgifthandel 

BADISCH RHEINFELDEN. Am Mon-
tagabend teilte der Sicherheitsdienst 
der Flüchtlingsunterkunft in der 
Schildgasse in Badisch Rheinfelden 
der Polizei mit, dass man zwei Ju-
gendliche festhalte, die unbefugt in 
der Unterkunft waren. Die nachfol-
genden Ermittlungen ergaben, dass 
die beiden Jugendlichen im Alter von 
15 und 14 Jahren das Zimmer eines 
Schwarzafrikaners aufsuchten, um 
Rauschgift zu kaufen. Bei dem 
14-Jährigen wurden Rauschgiftuten-
silien aufgefunden und sicherge-
stellt. Aufgrund der Verdachtsmo-
mente ordnete die Staatsanwaltschaft 
die Durchsuchung der Zimmer zwei-
er Verdächtiger an. Hierbei wurden 
mehrere abgepackte Tütchen, in de-
nen sich vermutlich Rauschgift befin-
det, aufgefunden und sichergestellt. 
Des Weiteren entdeckten die Beam-
ten ein weiteres Beweismittel und 
einen gefälschten italienischen  
Pass. Gegen zwei Schwarzafrikaner 
und die beiden Jugendlichen laufen 
nun Ermittlungen wegen Verstos- 
ses gegen das Betäubungsmittel-
gesetz. (nfz)
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Patienten sind aktiv
Sport- und Spielfest der Reha Rheinfelden

RHEINFELDEN. Bei prachtvollem 
Hochsommerwetter eröffnete die Kli-
nikleitung am Dienstag das 14. Pati-
enten-Sport- und Spielfest der Reha 
Rheinfelden, welches sich mittlerwei-
le zu einer Tradition der Klinik ent-
wickelt hat. Nach einer kurzen An-
sprache folgte als Einstimmung das 
alljährliche Ballonwettfliegen. Im An-
schluss durften sich die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer an den insgesamt 
24 Spielstationen versuchen. Beendet 
wurde die Veranstaltung durch einen 
Grillplausch mit musikalischer Beglei-
tung.

Die Schirmherrschaft für die dies-
jährige Austragung übernahmen vier 
Sportler: Orientierungsläufer Matthias 
Kyburz (2-facher Goldmedaillenge-
winner an der diesjährigen OL-Euro-
pameisterschaft), Skirennfahrer und 
Behindertensportler Thomas Pfyl 

(Bronzemedaillengewinner an der IPC 
Alpine Skiing-WM 2015), Marathon-
läufer und Behindertensportler  Chris-
toph Sommer (mehrfacher Europa-
meister, WM-Medaillengewinner) 
sowie Marathonläuferin Renate Wyss 
(Schweizermeisterin 2013). 

Ein besonderes Anliegen des  
Sport- und Spielfestes ist es, mög-
lichst viele Patientinnen und Patienten 
in das vielfältige Angebot sportlicher 
und spielerischer Aktivitäten einzu-
beziehen. Spielfreude und das Erleb-
nis stehen im Mittelpunkt, als Erfolg 
zählen Spass und die Teilnahme an 
den einzelnen Stationen. «Die posi-
tive Resonanz der Patientinnen und 
Patienten zeigt, wie wichtig es ist, 
sportliche und spielerische Kon- 
zepte in Rehabilitationsprogramme  
zu integrieren», heisst es in einer  
Medienmitteilung. (mgt)

Schjkk und Robispiel-
platz feiern Jubiläum

Fest am 27. August

RHEINFELDEN. Am Samstag, 27. Au-
gust, ist es soweit: Der Verein schjkk 
und der dazugehörige Betrieb Robi-
spielplatz feiern ihren 20. respektive 
40. Geburtstag. 

An diesem Tag wird viel für  
das kleine und grosse Publikum ge-
boten. Um 16 Uhr ist Toröffnung  
auf dem Robispielplatz und um  
16.30 Uhr startet das Programm mit  
dem Clownduo «Herbert & Mimi»  
mit dem Stück «Allein daheim –   
kaum ist die Katze aus dem Haus,  
feiern die Mäuse eine Party!». Hier 
werden die Lachmuskeln garantiert 
strapaziert!

Um 18.30 Uhr spielt die junge  
Theaterwerkstatt Rheinfelden. Im  
Anschluss an die Festrede ist die  
Walliser Band «Revolver» zu hören. 
Sie unterhält das Publikum mit  
fetzigem Rock, eigenem Sound  
und Coverversionen. Danach folgt die 
Band «suaimhneas», in der auch zwei 
Mitarbeiter des Vereins schjkk  
mitspielen. 

Nach den Liveacts legt She-DJ  
Nina tanzbaren Sound auf.

«Freuen sie sich auf einen unter-
haltsamen und rockigen Nachmittag 
und Abend auf dem Robispielplatz im 
Augarten in Rheinfelden», heisst es  
in einer Medienmitteilung. Natürlich 
gibt es auch Gaumenfreuden zu fami-
lienfreundlichen Preisen. Der Eintritt 
ist gratis; das Fest wird bei jedem Wet-
ter durchgeführt. (mgt)

Jubiläumsfest auf dem Robispielplatz. 
Samstag, 27. August.  
16 Uhr, Toröffnung. 16.30 Uhr, Clowntheater.  
18.30 Uhr, junge Theaterwerkstatt.  
19.45 Uhr, Festrede mit Geburtstagstorte.  
20 Uhr, Revolver. 22.30 Uhr, Suaimhneas; 
anschliessend She-DJ Nina. 

«Herbert & Mimi» bieten Clowntheater. 
  Foto: zVg

Ein Volltreffer: Patienten und Personal hatten Spass.  Foto: zVg

Hier hat es noch viel Platz für viele Geschäfte. Bislang ist das Interesse bescheiden.  Foto: Valentin Zumsteg


